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Lohnes. 
—- Nnucht die »Kakma,« die oeste 5 

Crm-Cigokre. 
— Gehtnach Baume-m für Ost- 

Photographien. 
—- Tiie Schnlbehökde hielt am Mon- 

tag Abend eine Versammlung ab. 

—- Mitiwochs nnd Samstag-z leeud 
Gatten- cconzekt und Tanz in Halm-« 
Post 

OT. Chris. Icycm und Frau tei- 
sten am Sonntag von hier ab nach Cu- 
ropa. 

—- OeißweunOemdm zu 50c pro 
Stück bei 

Woolstenholmä Stern-. 
—- Dtek Lea-. »Vineta« ts 

das beste Flasche-edlen se 
stockt p. D. Heydh 

—- H. L. MrMeanH früher Agenl 
der llntvn Paeisic hier« bat eine Stelle 
als-« Ticketagent in Süd-Omaha erhalten« 

— Eine neue Cigarre, die von henry 
Schlotfeldt gemacht wird, heißt »Na- 
306.« Es ist eine vorzügliche b Cent- 
Cigarte. 

— lfine ziemliche Anzahl Grund 
Jstander war diefe Wache nach der de- 
mokratischen Ratianal - Conveniion en 

Kansas City. 
—- zieundliche Bedienung, gute Ge- 

tränke und Gigarrem sowie vorzüglichen 
Lunch findet Ihr stets in der Wirthchaft 
von Win. Schlichting. 

-— Fred Hall von Central City und 
Lotlie Graharn von St· Paul wurden 
arn Montag von Richter Mullin in die 
RoseIIfesseln der Ehe gefchtniedet. 

— Befucht den neuen Saloan von 

Bushee ö- Marsh an Ost tlter Straße· 
Derselbe ift auf das Schönste eingerich- 
tet und Ihr findet daselbst die besten Ge- 
tränke und Cigarren. 

——-- Hans Ritter-, der sich seit einigen 
Monaten irn Westen aufhielt, urn dort 
fein Glück zu versuchen, kehrte ain Sam- 
stag wieder hierher zurück. Er sagt, 
nach dein Westen gehe er nie wieder· 

—- Nichtc ist schsner urn diese J»hres: 
zeit, als nach deg Tages Last und Hitze 
Abends irn kühlen Park zn sitzen and 
sich an einem frischen Trunk zu laben 
und dabei den Klängen heiterer Musik 
zu lauschen. Deshalb geht rnan Miit-» 
wochs sud Samstag« Abends nach den 
Garten-Conzerten in Danks Part. 

—- Fran J. M. Appeldora machte 
am Freitag eine Besachsreise nach 
Dastings, kehrte jedoch zum eten zurück, 
um den Nationalfeiertag niit ihreni 
Gatten im Sandkrag feiern zu können. 
Jn Daftings bieli sich Frau Appeldorn 
bei Hin. L. Pade und Frau auf, welche 
sich gegenwärtig auch des Besuches ihrer 
Tochter-, der Frau Wallert can Chieago 
erfreuen. 

—- Die b i dem «PiaIIo-Conleft« ab- 
gegebenen glimme- bezissekn sich auf 
2,77:I,628, wovon halt-Jan auf das 
Volk-ital entsielen. Co. M Club ek- 

hielt l 250 550 und der Plain-mische 
Verein 112 104 Die übrigen Stim- 
Inen vertheilten sich auf nicht weniger 
old 37 Bekeinigungen wovon vier jedoch 
nur je eine Stimme erhielten und eben- 
fopiele je zwei. Die unter den übrigen 
Im höchsten rangireude war die U 
C A. mit 27,2e-5. 

—- Die Popclislen hatten am Sam- 
stag lhce CountysConvenlion und wur- 

den folgende Delegaten zur Staats-Con- 
ventlon gewählt: PLE. J. Poeten 
J. R ThomploII, B. D. Peine, H. 
s. Esset-ds, E. S. Lee, J. E. Han- 
nq, Dr. Swigatt Win. Neu-IM, G. 
I. Burgen M. Ema-IV J. J. 
Buntgsedner, E. Binsielv, J. Rech, J. 
N Alter J M. Hopper Jobn Wams 
Win- Thsmssen wache als Delegnt »st 
lasse-· gewählt und Ed. Seins-II und 

»W. J. Burget um dIe Vater-gen von 

der Men Weil-, Grund Island, und 
Jqckfun Tonmfhip zu füllen. Die Plat- 
ioIIn dei- nm u. Mai 1900 zu Siour 
Falls abgehauenen National- Eos-ven- 
lion wurde indoisikt, sowie W. J 
Bin-n für Präsident u d C Ol Ton-ne 
Mk VitesPIösidenL Xekneis wurde die 
iehige Staatsregierung und Gent-erneut 
Ponnier ind»ffikt. Die Delegnten wur- 

den last-nich für H. Il. Edmstdk No- 
mination als Stanlsjekeetäk zu qcrdeilem 
sinktflzlonIsltvoI 
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Herz und Jungen, 

""« 
Vieren und Leber 

sind der Sitz der 

He sitt-Weils Erlieuzsufl 
»M-. 

A. W. BUGH « MT 
seine- Medizinen werden sie Euch 

wiedergebe-L 

—- Polstctmöbel bei Tour-emun 
i 

» Heiß- Wetter Kleider bei Wool- : stenholm GI- S.tetne 
— Der Stadtrath wird heute Abend 

eine Sitzung abhalten. 
—- Befucht das photographische Ate- 

Tier von Geer-g Bau-nimm 
—- Sommetillnletllkidek, die Sorte 

die Euch kühl hält defWoplflenholm ek- 
Sterne. 

—- GattensConzeri nebst Tanz jeden 
Mittwoch und Samstag Abend in 
Halm I Both 

—- Muttek und Schmetter- oon TIT. 
Räder kamen am Samstag von Ottlaha 
hierher zu Besuch. 

— Spezial-Pkeise iu Knabe-« und 
Kinder-Anzü3en diese Woche bei Wool, 
sienholm ä- Sterne. 

—- Dr. Ottenh. Untier-deut- 
scher Zahn-Arzt, Olsiee über 
der Ilrst Ball-mal Bank. 

—- Scht V o st el den Plumbek für 
Plumdcmdeit, Gartenschlnuch, Sprink 
ler, Dampf-, Glis-, Semir- und Was- 
fmöhken. 

« ishr Ihr Einen neue-n Sommer- 
Anzug teufl, düifte es sich für Euch be- 
zahlen Wonlstenholm G Sinne-F zehn 
Douai- Auzüge zu besehen 

— Vergeßt nicht, daß Uhr-machet Mar 
J. Egae seht imMiihelson Block, gegenü- 
lier Wolbach’g, ifl iiiib alle Renomm- 
ren an Uhren usw. macht ziideii niedrig- 
sien Preisen. 

—- Lrhte Woche starb das kleine 
Söhnch n des Hin. und der Frau Cor- 
eilins hier« Das Begiäbniß sand iir 
Central Cin statt, dein früheren Wohn- 
ort der Familie. 

—- Ein volles Lager von Briggies, 
Kutschen, Nase-wagen, Sittreys u. s. w. 

zu den allerniedrigsien Preisen findet Ihr 
bei der Palmer Carriage ist-» nebeii der 
City Hall. Sprecht dort var- 

— Der Eiiibrecher f»Tiig« Wilan 
welcher iiri Coaiilygcliingniß saß, be- 
wirkslelligle am Freitag Abend seine 
Flucht und zwar trug die Unachisiimleit 
des Gelangeiiwäriers die Schuld daran. 
Soweit hat man nach keine Spur von 
dem Ema-scheuen 

—- Was Güte, Wohlgeschmack und 
Damm-leih auch schönes Aussehen anbe- 
irisst, lo vereinigt keiii Bier diese Ei- 
genschaften so sehe in sich, als dasjenige 
ver Dick Broc. Qui-ich Brauerei. Von 
der hiesigen Agenliir, Inhaber Alberi 
Hinde, werden alle Aufträge von Nah 
und Fern proinpt ausgeführt Jii der 
Stadt sreie Ablieferung· 

—- Geo. Baumann’s photographi- 
sches Atelier für Bilder-» 

—— Knaben-Waschhosen 25c pro Paar 
bei Woolstenholm ö- Sterne- 

—- Fel. Anna Hein von Jdaho ist 
hier zu Besuch bei Verwandten. 

— Große Auswahl von fKinderwa- 
gcazu mäßigen Preisen bei Sondermann. 

—- Trmkt das beliebte Dis 
Brei. Quiuey Keqs und Ita- 
schenkt-d 

« Für die Vierte Juli-Feier kniest 
Euch einen neuen Anzug bei Woolstens 
hol-n de Sterne. 

—- Die Frau von Chag. Happcld 
Hans der Südseite befindet sich aus einer 
jBesiichgreise zii einer Schwester in Mi- 

fchigeim 
s — Sonderinann inaugnrirtjetzl einen 
I Zpezialoerkaus von Polster - Möbeln, Hivouon er ein riesiges Lager hat. Be- 
sichtigt dasselbe. 

—- Er ißt kräftig auch im heißesten 
Wetter-, der, der Prickly Ash Bitters ge- 

sbmnchL Er hält seinen Magen, Leber 
nnd Eingeweide in bester Ordnung. 
Verkauft von Tucker ö- Feinsworth. 

W Fel. Carrie Vünz seierte am 

Hanifiug ihren Geburtstag, zu welchem 
Zwecke sie dem großen Kreise ihrer 
Freunde und Freundinnen eine hübsche 
Abendunterhattung im Mianin Pakt 
gab. 

H 
—- Einen wohlfchmeckenden, stärken- 

iden Erfrifchungstrnnk in dieser Jahres- 
jzeit — wer wünscht ihn sich nicht? Hal-! 
ltet Euch eine Kiste des beliebten Dick: 
iBroi Quincy Biers im Keller und JhrJ 
Heid versorgt. 
I 

F --— Bei dein Vaseballsoiel zwischen! 
tden ,,":)iittern von der Elle« und den; E».Häringgbändtgern« on: Freitag gewan- T 
incn die ersteren, doch oerfpiethen die lehsj 
Iteren bei einein heute stattsindendenx 
ISpiel die Schatte gehörig auszuwetzem J 

! —- .H.·. Vullo, bisher Cherniker in 
Idee hiesigen Zuckerfabrik, reiste um 

I Montag hier ad, unt erst noch Verwandte 
Ein Fullerton zu besuchen und sich dann 

jnnch Lyons, N. Y» zu begeben, wo er 

Ieine Anstellung in der dortigen Zackeer 
zbiik angenommen hat. 

i —-— Jn den U. P. Sbopg wird ietzt 
nnr noch 8 Stunden pro Tag gearbeitet; 
auch die Oeler arbeiten nur noch 8 

;Stunden. Wenn dabei nun noch die 
jatten Löhne gezahlt würden, denn wein 
Ees ja recht schön. Aber leider bekom- 
«nten die Leute bei der Stunde bezahlt; 
und so bedeutet die neue ZeiteintheilnngJ 
eine Herabsetzung. Jedenfalls auch ein 
Zeichen von Prosperititt. 

BlNDlNG TWINE!! 
L Ell) IS H1N1 A,N . 

Bindfaden gut und billig! 
Stufen, Rübfamcm Bratpfanucn, 

« 

Strick, gron und klein. 

— V e r la ng t !——Sofort ein gutes 
Mädchen für allgemeine Hausardeit. « 

Frau V. J. Bat-um 710 W. s. St.s 
—- Ant Samstag feierte Frau Etten- 

ting auf dein Eiland im Kreise zahlrei- 
cher Freunde ihren Geburtstag 

—- Wollt Ihr eine gesunde Leber, 
kräftige Verdauung, starke, gesunde Nie- 
ren nnd regelmäßigen Stuhlgang haben ? 

Nehthrickly Afls Bitters. Er hat solche 
medizinische Eigenschaften, die dieses 
Resultat bewirken. Bertauit von Takte- 
ä Sara-Dorth. 

-— Im Montag Vormittag verheira- 
theten sich Fri. Marthe Stedeng und 
Or. Thomas Garman, erstere früher 
Buchhalterin in Gier-Mc Laden, lehre- 
rer erster Commia in Martin’s Laden 
Die Trauung wurde in der katholischen 
Kirche von Vater Wolf vollzogen. Das 
Brantpaar trat m«t dem Mittagazith 
eine längere Hochzeit-Streife nach Canada 
an, utn daselbst Verwandte des Hen. 
German besuchen. In ungefähr eine-n 
Monat gedenken sie wieder nach Grandf 
Island zurückzukehien und sich hier ; 
hausiich niederzulassen, Unsere bestes 
Gratnlatiant 

—— Dr. J. LueSuiherlnnd, 
im neuen Thnnrmelgebäude· 

—- thaakzt Fikich hat seine Officc 
jth nach dein Thunimelgebiiude über 
Trickek G Farnsworchs Apotheke verleg- 
und ersucht seine Kunden nnd das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürsniß zehn- 
iirzllirher Arbeiten ihn daselbst zu be- 
suchen. 

-——s Der Fuhrmann Alex Willimno 
wäre leyrhin gegen Abend beinahe non 
einer U. P. Lake-notice überfahren 
worden. Er kreuzle das Geleise und 
lot-nie leine Glocke oder sonstiges War- 
nung-Zeichen sehen oder hören. Er war 

theilweise aus den Geleisen, als ein 
Bursche ihm zur«ies, es komme eine Lo- 
kocnoiiue. Er riß sein Pferd zurück 
und sauste auch schon die Lokocnolroe an 

ihm vorüber. Das Pferd wurde er- 

schreckt, machte eine kurze Drehung, wo- 
bei Williams vom Sitz geschleudert wur- 
de und erhielt er ein verrenkteg Bein. 
Das Pferd lies davon, doch wurde das 
Thier und auch der Wagen wenig beschä- 
oigi. Hätte der Junge Willinins nicht 
Fugen-sen, so wäre das Fuhrwerk gerade 
im Wege der Lokomoiioe gewesen. 

——I 

lWUW—-.—v..«øk»«» 
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chfciitlith Picnic u Ball 
im Sandkrog 

gegeben vom 

Miittttetitsttjiiii tiereiii 
am Honntag, den täten Juli. 

Nachmittags Garteiicanzeit, iootu die 
Hirte- -Kapelle die Musik liefert, Boot- 
fahren sowie allerlei Spiele für Jung 
und Alt. Abends großer Ball. Alle 
find freundlichst eingeladen zu kommen 
uiid das Pteiiic der immer sidelen Platt- 
aüischen initzumacheik 

Das- Eomite. 

til-— Freund Henn) Saiten von Zt 
Libory war am Samstag in der Stadt 
nnd Joe Klinge Freitag. 

—- Halbfchuhe fiir Mädchen in Grö- 
ßen von ist bis 2 sind beini Graber fiii 
75 Cents pro Paar zu laufen 

Er steht allein nnd ist hoch eihabeii Es 
gibt keinen andern. Ein Wunder der Natur« 
Er findet stets ein warmes Hesz unter den 
Menschenkinderm nämlich Rocky Mockiiiain 
Idee. 35 tsts Fragt Euren ApothekeU 

—- Hr. und Frau Detlet Ruter von 
Kearneu waren ani Sonntag in dir 
Swtadi ttin dem Begiiibniß des Hin. 
Egge beiiuwahneir 

—- lfin riesiges Lager der schönsten 
Bildeiruhinen findet Ihr bei Sonder- 
maiiii und wenn Ihr Bilder habt fo« 
bringt sie hin zum Eiiirahnien. 

—— Ansi. Engel, Onkel der Frau 
Beter Nehrt, welcher sich hier drei Wo- 
chen besuchst-weise aufhielt, reiste gestern 
Morgen wieder nach seinem Heini in 
.Kc«ysiaiie, S. Dak. 

— S. P. Mobley, im Dienst der 
Regierung auf den Phitippinen, ist be- 
fördert worden. Er ist Vorsteher des 
Consisten- und Einwanderungs-Depar- 
tements der Inseln geworden· Sein 
Stab vesteht jeht aus vierzehn Cletk5. 

—- Wenn Euer Gehirn nicht richtig 
funktionirt und Ihr vermißt die That- 
craft, Umsicht unbEnergie die sonst Euer 
eigen, dann solltet Jhr Prtckly Ash Bit- 
ters gebrauchen. Er reinigt das System 
und stärkt beides, Geist sowie Körper. 
Verkauft von Tucker E Ferne-werth. 

—-- Das bestetngerichtete und größte 
Möbelgeschäft des Westens-, ein großcs 
geräumigetz Gebäude, angefüllt-tm einer 
riesigen Auswahl aller Arten Mobilien, 
ift bog von Sondermann äs- Co. 122 
Ost sxter Straße. Es wird Euch Freu- 
de betciten. 

— DieTemokratifche County- Con- 
vemion fand tm Samstag Nachmittag in 
der City Voll statt und wurden folgende 
Delegaten zu den verschiedenen Conoem 
tionen erwählt: Staatgconoentionz 
W. H. Thompson, Vorsitzender, W. A 
Johnfoth Thomas Mahoney, Eh O- 
’V(ien, W. H. Gideon, Pete McCul- 
lough, John Finan, S. N. Wolbach, 
J. T. Brett, Gus. M. Friend, J A. 
Woolstenholm, Sam Herren Wm 
O’Connot, Henty Schlotfeldt, H W 
Nisley, Gus. Holler (5ongrefsional; 
F W. Aihtom John Former-, H. W 
Risley, M S. Marsh, J T. Marks, 
R O. Adams, Eli A Banns Ton 
Burger,J. Dunkle, Chris. stome, 
John Finan, erd Roby, S. Hufton, 
Sr. D Pulver, John Mathem-Z, 
H. V CTucker, J. Williams, F Oall 
F. J. Pahl Senatorial; F. W. Afhs 
ton, Vorsitzenden J. (Fleaky, J. M 
JDunkle M Jan-is, J P. Nyam C. 
J.M North, C. Osborne, D. T. 
OKane, F J. Pahl, E. A. Bemess, 
J. Costello, J. H. Mullm, J. Former, 
Ed. Dominy, H. P. Mach-eng G-D. 
hetzeb 

—- Ein Todesfall, welcher den Mei- 
sten sehr überraschend tam, war der un- 

seres alten Mitbürgers Adolph Egge, 
der sich letzte Woche, in der Nacht von 

Freitag aus Samstag ereignete. Es 
war zwar allgemein bekannt, daß er an 
einem schlimmen Fuß leide und seit eini- 
gen Wochen das Hans und Bett hiiten 
mußte, doch hatte Niemand erwartet daß 
er sterben würde. Am Donnerstag war 
der Zustand des Renten erst schlimm 
geworden, indem du retretene Blut- 
oergistung durch das gaan System ge- 
gangen und war keine Rettung mehr 
möglich. Vor längerer Zeit hatte sich 
Egge einen Nagel in den Fuß getreten 
und von daher datirte seine Krankheit 
Adolph Egge war am 6. Dezember IHH 

zu (-.Tolmt-r, Holstein, geboren und dien- 
te ein Jahr im 85sten «preußischen Jn- 
santeriereginrent in Nendsbnrg Jn 
1868 kam er nach Amerikc und gleich 
nach Hall County, wo er sich im April 
1870 mit Fil. Ottilie Roseiik.ariz ver- 

mählte. Er war hier in verschiedenen 
Geschäften thätig, bis er schließlich in 
das Kohlengeschäst ging, welches er bis 
zu seinem Tode betrieb. lfgge war stets 
eines der hervorragendsten Mitglieder 
des Liederkianz, auch gehörte er« der 
Harmony Lage No. tl7 A. O. U. W· 
an, unter der Ahnung welcher beiden 
Vereine am Sonntag Nachmittag unter 

sghr großer Betheiligung das Bearäbniß 
stattfand. Der Verstorbene, dessen Tod 
allgemein betrauert wird, hinterläsrt 
Frau and vier erwachsene Kinder-, die 
Söhne Mar, Carl und Adolph und die 
Tochter FrL Marie. Wir sprechen den 
tranernden Hinterbliebenen unser Bei- 
leid aus. 

f 
i 

i sezkovkkiss ask-am 
« 

Beiden- T 

Vorbereitungen füx 
die ( Eier 

lasset ich Such helfe-L Wir habt-n Flaggen sowie Flaggentuch für Dekot«ations- 

zwecke, auch Icleidunggsteckc aller Art für Männer, Frau-n und Kinder Alles 
Nin-.- xu rssen für Picnicg oder für die Mahlzeiteu zu Hause, und sogar auch 
Frimnmkgkörpcr, um den Tag in echt patriofischet Weise zu beschließen. 

Wiss sch Essen 
unsere SonnnersWaaren sehr schnell heraus und Jhr helft uns dabei. Kommt 

nur herein und sehet Euch um: 

Große Tickcts iiiii kleinen Preisen darauf gis Waaren 
über den ganzen Laden. 

Wir haben eine hübsche Auswahl von Be Kattmfem 
Ein extra guter gebleichtec oder nngebleichter Mnslin zn 
Ze pro Yard Thatsachlich, wir machen solche Preise die 

ein Sommer- Geschäft interissant machen. --’ « 

»O «- 
—-..--...—-A.— 

s--———«- W J-— 

Mit Samstag Abend wird nnsn 

,Zubcr-Vcrkanf 
beruhigt sein. Wenn Ihr diese Lachen noch nicht in den Zuber-n habt herunt- 
fchmnnsnm sehen, dann konnnt nur herein nnd laßt Euch von uns erkiären, wa- 

nnn sie in Zuhktn find. 

Die neuen Aug-Isi- Modcjournale sind jetzt angelangt. 

(-L()vti-H-s 
Der Vierte Juli 

war in Grund Island diesmal nicht auf 
dein Programm, d. h. wir hatten keine 
otfizielle Feier und deshalb war es ziem- 
lich still. Wäre eg nicht für das fort- 
währende Getknatter von Feuercrackers 
nnd der sonntäglich aufgeputzten Leute 
gewesen, so hätte man den 4. von keinem 
anderen gewöhnlichen recht stillen Tag 
unterscheiden können. Eine ziemliche 
Anzahl Grund Jelander und Grand 
Jetanderinnen hatten sich ain frühen 
Morgen schon nach Hastings oder Reak- 
ney begeben, uni den Nationalfeiertag 
dort, wo er heuer großartig gefeiert 
wurde, zu begehen. Die Meisten aber, 
denen nicht oiel an solchem ofsiziellen 
Kliinbim gelegen ist und die eine materi- 
ellere Celebration verziehen, begaben sich 
noch den dioersen Partei oder hatten ein 
Piioat-Picnic zur Feier des Tages ar- 

rongi(t. Am Nachmittag hatte sich na- 

mentlich ini 
S a n d k i« o g 

eine große Menschenmenge eingefunden. 
Die Ercursionszüge waren bis auf den 

kleinsten Raum gefüllt und inan mußte 
ordentlich froh sein wenn inan sich noch 
einen anständigen Stehplah erobern 
konnte. Freund Philipp hatte sich groß- 
artig vorbereitet und Keiner der Menge 
brauchte zu darben, denn von Alle-n was 
den Menschen äußerlich und innerlich er- 

quicken vermag, war in Hülle und Fiille 
vorhanden. Auch in 

Hann’5 Port 

hatte sich das Publikum zahlreich einge- 
funden und namentlich des Abends 
herrschte hier ein buntes Gedränge. Der 
Schießstand und dir-J Babyrack erfreuten 
sich eines besonders starken Zuspruchs 
und daß es auch sonst nicht an Unterhal- 
tung fehlte, das braucht wohl nicht erst 
besonders hervorx;ehol)eii zu werden, das 
weiß Jeder der einmal itn Bart den —tten» 
initgeseiert hat. Für gute Bedienung J 
nnd diio Erfrischungen war besten-I ge- 
sorgt und wenn da irgend Einer Hunger-i 
oder Durst litt, dann war es wohl seine 
eigene Schuld. Auch Lion Groue erfreute 
sich eines ziemlich starken Zuspruchs unds daß Freund Wil’eni Alle aut’s Beste » 

unterhielt das kann man sich denken. 
» 

Wenn Frauen Mitleid haben niit ihren ner 

aösen, zanlsiichtigen Männern, so geben sie 
ihnentlcacky Mannian These-. Dieserdeieikiai ? 
alle Hiuiingteneir Fragt Euren Apotheke-it j 

—- Hiercnit zur Bekanntniachiing, daß: 
mein Hengst »Prinz« während dieser s 
Saison aus der Obernnller-Farni zur; 
Deckung von Stuten wieder bereit steht. T 
k35ba. HenryHenne. 

exkl-· Ex- e- isssihss : 

töige als Dasselbe Was lln trat-tin Bett-un ttatil 
Itst 

saht-til — 

... W 

—-— Binder-Bindsaden. 
H e h n ke E C v· 

—- Die Mutter des Hrn· Dr. Räder, 
der Frau Gus Kollg und der Frau 
Kinkel weilt von Omaba hierzu Besuch. 

— Denkt nicht, daß, weil Costello’-J 
Waaren die besten, sie auch die thenerstett 
sind. O nein!- Er verkauft die besten 
Möbel sür’g« wenigste Geld. 

-— Christ Satanson, Hy. Stint- 
mann’·«5 Schmied, hatte am Montag ge- 
gen Abend ein ziemlich schlimmes Run- 
awat). Er war im Jitteresse des sei-trat- 
cnann’schen Maschinengeschästs über 
Land gewesen und bei der Heimsahrt 
kam die Deichsel aus irgend einein 
Grunde aus dem Neckjoch los und« die 
Pferde brannten durch. Christ wurde 
es aus dem Wagen unheimlich und des- 
halb beschloß er hinten herabzukletterm 
Dabei war er aber so unvorsichtig, das 
eine Bein tn eines der Hinterräder des 
Buggy’s zu bekommen und hätte er nicht 
die tszeisteggegentvart gehabt das Rad zu 
packen nnd festzuhalten, denn wäre 
Christ wohl schlecht weggekotnmen, so 
trug er eine tüchtige Hauptabschürsung 
davon. Schlintmer erging es aber dent 
Btiggy, dieses wurde arg beschädigt und 
tvarChrist gezwungen, als das Gespann 
wieder eingesungen worden war, stolz zu 
Roß nach Hause zu reiten, sich damit 
tröstend, daß ihm die Wagenrepartur 
nichts kostet, denn das kann er selbst be- 
sorgen. 

Beileidsbeichlusz 
des Grund Island Lieder- 

Hang- 
Ttsa der unerbittliche Tod unser lang- 

jähriges Mitglied Adolf Egge aus unse- 
rer Mitte genommen, sei es hiermit in 
regelmäßiger Versammlung des Grand 
Island Liedekkranz 

B es ch l a s s e n, daß die Mitglieder 
desselben ihr aiisrichtigstes, liesstes Be- 
dauern den traueinden Hiiiterlassen hier- 
durch ausdrücken, und saß eine Abschrift 
dieses Beschlusses der trauernden Familie 
zugeschickt und im ,,Grand Island An- 
ieiger nnd Herold« verössentlicht werde. 

Julius Leschinsltkd L o it i s V e i t, 
O« R. Riemann, 

tsiiand Island, Neb., den l. Juli Woo. 

— 

Der Appetit einer Ziege 
erregt den Jieid Aller, deren Magen und 
Leber außer Ordnung sind. Solche soll- 
ten aber wissen, daß Dr. Rings New 
Life Pillg einen guten Appetit und ge- 
sunde Veidaitung erzeugen, sonne auch 
iegelitiiißige löipeiliche Geionhsilsui, wel- 
che persekte lStefiindheit n Energie sie-heit. 
Nnr its-e in Buchheit’s Apotheke-. « 

Caitiite. 


